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Radfahrprüfung haben alle bestanden
Am 09.09.2010 fuhren wir, die Klasse 4b der Grundschule „Bruno 
Gleißberg“, nach Pirna/Sonnenschein. Bei der Verkehrswacht wollten 
wir die Radfahrprüfung ablegen. 
Alle waren aufgeregt und ängstlich. Zuerst durften wir noch zwei, drei 
Mal üben. Dann ging die richtige Prüfung los. Wir fuhren durch den 
Verkehrsgarten. Dabei mussten wir die Verkehrsschilder und Straßen-
markierungen genau beachten und die Vorfahrtsregeln einhalten.

   An der Seite standen die beiden Po-
lizistinnen Frau Nuhn und Frau Bonk 
und passten auf, dass wir alles richtig 
machten. Wenn wir uns falsch ver-
hielten, bekamen wir Fehlerpunkte. 
Höchstens 10 Punkte durften wir ha-
ben. Dann war die Auswertung. Ge-
spannt setzten wir uns alle zusammen. 
Da passierte etwas ganz tolles: Frau 
Nuhn und Frau Bonk sagten, dass alle 
die Radfahrprüfung bestanden haben. 
Wir machten einen Freudensprung 
und waren sehr froh.
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Stolz verabschiedeten wir uns. Bis zur Busabfahrt durften wir noch auf 
einem Spielplatz spielen. Als die Zeit um war, liefen wir zur Bushalte-
stelle und fuhren wieder zur Schule zurück.
Josephine Schmidt 4b
AG Journalistik
GS „Bruno Gleißberg“

So ein Kuddelmuddel
Bei herrlichem Spätsommerwetter fand am 10.09.2010 unser Sommer-
fest in der Kita am Stadtpark statt. Der Zuspruch war so groß, dass die 
120 Gästeplätze schnell besetzt waren und ein paar Gäste sogar stehen 
mussten. Das tat der Stimmung aber keinen Abbruch. Ganz im Gegen-
teil. Denn dieses Jahr gab es eine Premiere. Nicht die Kinder zeigten 
ihr Können oder eine professionelle Unterhaltung wurde geboten. Statt-
dessen führten die Erzieher ein selbst entworfenes Stück auf. Und das 
stand den Höhepunkten der letzten Jahre in nichts nach. 
So schickte sich doch tatsächlich der Kuddelmuddel an die Süßigkei-
ten zu stehlen. Aber die Kinder haben aufgepasst und die Zahlenfee zu 
Hilfe gerufen. Das war aber gar nicht so leicht. Denn plötzlich gab es 
da ja noch Pferde im Stadtpark zu erspähen. Was es damit wohl auf sich 
hatte? Aber dazu später mehr. 
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Schließlich hatte die Zahlenfee, zusammen mit ihren Zahlen, eine pri-
ma Idee und so konnte der freche Kuddelmuddel, mit Hilfe der Feuer-
wehr Felicitas, gefangen werden. Zuvor mussten die Kinder aber erst 
noch die Telefonnummer der Feuerwehr aufsagen, verschiedene Zah-
lenspiele absolvieren und gesungen und getanzt wurde natürlich auch. 
Zu guter Letzt bekamen die Kinder doch noch ihren Lohn für das lange 
Stillsitzen. Denn der Kuddelmuddel musste sein Sparschwein opfern, 

um die längst verspeisten Süßigkeiten zu ersetzen. Und jetzt gab es kein 
Halten mehr, denn es galt ja die die Pferde in Beschlag zu nehmen, 
welche zum Reiten einluden.
Alle hatten viel Spaß an diesem tollen Stück und wir möchten uns an 
dieser Stelle recht herzlich bei den Erziehern bedanken. Ebenso bei der 
WGE Elbtal für die Unterstützung. Und auch die Eltern haben wieder 
fleißig Kuchen gebacken, um die Versorgung unserer Gäste sicher zu 
stellen.
Mario Pulss
-Elternrat-

Die spektakuläre Klassenfahrt
Am Montagmorgen trafen wir uns um 8.40 Uhr auf dem Schulhof der 
Astrid- Lindgren Grundschule. Nicht viel später kam der Reisebus. Als 
endlich alle Koffer und Taschen verstaut waren, stiegen wir ein. Alle 
Kinder waren aufgeregt, JETZT GEHT‘S LOS!!! Einige Mütter und 
Väter winkten noch den Kindern hinterher.
Endlich nach ca. einer Stunde Fahrt kamen wir im Schul-Landheim 
Sebnitz an.
Nach dem wir unsere Koffer oder Taschen bekommen hatten, mussten 
wir eine halbe Stunde in der Kälte warten, bis wir endlich in unser Bet-
tenhaus durften. Dann haben wir mit dem Auspacken begonnen. 
Als wir zur Hälfte fertig waren, wurden wir zum Mittagessen gerufen. 
Es gab Nudeln mit Tomatensoße, na ja der Tag war bis jetzt noch ganz 
gut. Bis wir zur Waldralley aufbrachen, nach 20 Minuten hat es ange-
fangen zu regnen.
UND SO SAH UNSER PROGRAMM AUS:
Montag: Ankunft, Waldralley und Disco.
Dienstag: Freier Spieltag wegen des schlechten Wetters. Kino (Wicki 
und die starken Männer.) Der Wald-Zauber-Lehrling.
Mittwoch: Kegeln, Ausflug in den „ Urzeitpark“ Sebnitz. Kino (Som-
mer).
Donnerstag: Nationalparkzentrum in Bad Schandau, Flirt Disco. Kof-
fer packen.
Freitag: Wir fuhren zurück in die Schule.
UNSER ESSENSPLAN FÜR DIE WOCHE
Montag: Nudeln mit Tomatensoße.
Dienstag: Reis mit Kochklops.
Mittwoch: Kartoffelsuppe mit Wienerwürstchen.
Donnerstag: Wir waren den ganzen Tag nicht da, also nur geschmierte 
Brote.
geschrieben von: Celina Kintopp
Erlebt von Celina Kintopp und Sarah Riedel aus der Klasse 4c der 
Astrid-Lindgren-Grundschule Heidenau.

Jugendarbeit belebt öffentliche Plätze
Das Ziel des gemeinsamen Projektes zwischen den beiden Heidenauer 
Jugendhäusern ist es, die Jugendlichen aus Heidenau an „ihren“ Treff-
punkten aufzusuchen und kennen zu lernen. Wir wollen mit ihnen ins 
Gespräch kommen, ihre Probleme und Wünsche erfragen, aber auch 
Verständnis und Toleranz für ihre Umwelt und ihre Mitmenschen we-
cken. Dafür haben wir folgende Aktion geplant:
Mittwoch: 27. Oktober 2010 - 13.00 - 16.00 Uhr
„Halloweenbrunch“ - mit interessanten Begegnungen und Gesprä-
chen beim schaurig-schönen Halloweenbrunch, Sport- und Spielaktio-
nen für Jung und Alt sowie einigen gruseligen Überraschungen. Ort: im 
Rewepark, Heidenau Süd
Unsere Partner bei den Aktionstagen:
Stadteilmanagerin Heidenau Mügeln (Programm „Soziale Stadt“)
Veranstalter der Aktionstage:
Kinder- und Jugendhaus Mügeln des CJD Heidenau e. V. und das Kin-
der- und Jugendhaus Faktotum des DRK-Kreisverbandes Pirna e. V.




